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Zusatzbestimmungen bei SSV 
Rennen 
Im Folgenden wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit bei allen Personenbezeichnungen 

nur eine von beiden Geschlechtsbezeichnungen gewählt. Selbstverständlich sind damit 

beide Geschlechter gemeint. 

Bei nationalen, vom SSV ausgeschriebenen Rennanlässen kommen untenstehende 

Zusatzbestimmungen zur Geltung: 

Alle klassierten Teilnehmer werden gewertet und die Podestplätze ausgezeichnet. 

1. WSA Klassen 

2. Die Klassen werden in zwei Kategorien ausgetragen: 

Kategorie 1: Alle 4 FCI-Schlittenhunderassen 
Kategorie 2: Ausschliesslich Alaskan Malamute, Grönlandhund und Samojede 

Zählt ein SSV-Rennen zum WSA Eurocup, können Eurocup-Punkte nur in den Kategorien 

vergeben werden, welche dem WSA Rennreglement entsprechen. 

3. IFSS Klassen 

4. Die Klassen werden in einer Kategorie ausgetragen und gewertet. 

5. Zählt ein SSV-Rennen zum IFSS Welt/ Europacup, können Cup-Punkte nur in den 

Kategorien vergeben werden, welche dem IFSS Rennreglement entsprechen. 

6.  

7. Ski Klassen 

8. Jöring und /oder Pulka wird: 

9. Geschlechtergetrennt ausgetragen und gewertet 

10. Senioren und Junioren getrennt ausgetragen und gewertet 

11. Zählt ein SSV-Rennen zum Welt/ Europacup, können Cup-Punkte nur in den Kategorien 

vergeben werden, welche dem betreffenden Rennreglement entsprechen. 

Dieses Reglement  Zusatzbestimmungen bei SSV Rennen wurde  am 1. September 2013 

von  der Gründungsversammlung des SSV  in Dottikon genehmigt und tritt mit diesem Datum 

in Kraft.  

 

Schweizer Schlittenhundesport Verein 

 

Robert Schiesser, Präsident    Guido Weilenmann, Sportchef 


